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INTERNATIONALE OFFENE 19. DEUTSCHE FEUERWEHR-SKI-MEISTERSCHAFTEN  

3. bis 4. Februar 2017 in Oberhof (Thüringen) 

Ausschreibung | Stand: 01.12.2016 

1. Veranstalter  
Der Deutsche Feuerwehrverband e.V. (DFV) veranstaltet, mit freundlicher Un-
terstützung des Thüringer Feuerwehr-Verbandes (ThFV), in der Zeit vom 3. bis 
4. Februar 2017 in Oberhof (Thüringen) die  

Internationalen Offenen  
19. Deutschen Feuerwehr-Skimeisterschaften 

und bietet mit dieser Veranstaltung einen Sprint, einen Langlauf- und einen 
Biathlonwettbewerb in verschiedenen Wertungsklassen an.  

Veranstalter ist der Deutsche Feuerwehrverband e. V.,  
Reinhardtstraße 25, 10117 Berlin, Telefon (030) 288 84 88 00,  
Telefax (030) 288 84 88 09, E-Mail info@dfv.org.  

Die Vorbereitung und Durchführung wurde dem  

Kreisfeuerwehrverband (KFV) Schmalkalden Meiningen e. V., 
Steinerne Wiese 37, 98574 Schmalkalden, Telefax (03 68 47) 4 69 44 56,  
E-Mail: info@skimeisterschaft.kfv-sm.de übertragen.   

Schirmherr der Veranstaltung: Dr. Holger Poppenhäger,  
Thüringer Minister für Inneres und Kommunales (angefragt)  

2.  Austragungsort  
Austragungsort für die Wettbewerbe ist die   

DKB-Ski-Arena Oberhof 
Am Grenzadler 2 
D-98559 Oberhof 
Telefon: (03 68 42) 52 51 11 
Telefax: (03 68 42) 52 51 19 

Mehr Informationen: www.wintersportzentrum-thueringen.de/dkb-ski-arena  
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3.  Teilnahme  

3.1  Teilnehmer  

Zu den Internationalen offenen 18. Deutschen Feuerwehr-Ski-Meisterschaften 
sind alle Angehörigen der Feuerwehren (Freiwillige Feuerwehren, Berufsfeuer-
wehren, Werk-/Betriebsfeuerwehren sowie deren Jugendfeuerwehren und Al-
tersabteilungen) aus dem In- und Ausland eingeladen, die am 1. Januar 2017 
mindestens sechs Monate der Feuerwehr angehören. Der Nachweis ist entwe-
der durch den Feuerwehrausweis oder ersatzweise durch eine Bescheinigung 
der entsendenden Feuerwehr bei der Startnummernausgabe zu erbringen.  

3.2 Teilnahmevoraussetzungen  

Voraussetzung für die Teilnahme ist die Einhaltung der Meldetermine und die 
Zahlung des Startgeldes. Anmeldeschluss ist der 15. Januar 2017.  

3.3 Teilnahmebegrenzungen  

Bei den Wettbewerben besteht keine Teilnehmerbegrenzung. 

3.4 Startgelder  

Für die Teilnahme wird ein Startgeld erhoben.  

Sprint  

für die Klasse „Jugend“   7,50 € je Teilnehmer / Lauf  
für die übrigen Klassen     15,00 € je Teilnehmer / Lauf  

Langlauf  

für die Klasse „Jugend“       7,50 € je Teilnehmer / Lauf  
für die übrigen Klassen     15,00 € je Teilnehmer / Lauf 

Biathlon  

für die Klasse „Jugend“      7,50 € je Teilnehmer / Lauf  
für die übrigen Klassen     15,00 € je Teilnehmer / Lauf 

Das Startgeld muss bis zum 15. Januar 2017 überwiesen werden an  

Kontoinhaber:  KFV Schmalkalden-Meiningen e. V.  

IBAN:  DE26 8405 0000 1505 0071 31  

BIC/SWIFT:  HELADEF1RRS  

Verwendungszweck:  Startgeld Feuerwehr-Ski 2017 „Name der Feuerwehr“ 
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3.5  Startnummernausgaben  

Die Startnummern werden nur geschlossen für die jeweilige Feuerwehr/das 
Team an den Mannschaftsführer vor dem Start ausgegeben. Diese können 
während der Öffnungszeiten im Wettkampfbüro abgeholt werden.  

Erfolgt keine vollständige Rückgabe der Startnummern wird eine Gebühr von 
70 € pro Startnummer fällig, die sofort bar zu entrichten ist.  

4.  Klasseneinteilung  

4.1  Freistil-Sprint 

Starterinnen (weiblich) Jahrgänge Streckenlänge 

Jugend (bis 17 Jahre) 2004 bis 2000 1.000 Meter 

Damen (18 bis 39 Jahre) 1999 bis 1978 1.000 Meter 

Damen 40+ 1977 und älter 1.000 Meter 
 

Starter (männlich) Jahrgänge Streckenlänge 

Jugend (bis 17 Jahre) 2004 bis 2000 1.000 Meter 

Herren (18 bis 39 Jahre) 1999 bis 1978 1.000 Meter 

Herren 40+ 1977 und älter 1.000 Meter 

4.2 Langlauf (freie Technik)  

Starterinnen (weiblich) Altersklasse Streckenlänge 

Jugend (bis 17 Jahre) 2004 bis 2000 5 Kilometer 

Damen (18 bis 39 Jahre) 1999 bis 1978 5 Kilometer 

Damen 40+ 1977 und älter 5 Kilometer 
 

Starter (männlich) Altersklasse Streckenlänge 

Jugend (bis 17 Jahre) 2004 bis 2000 5 Kilometer 

Herren (18 bis 39 Jahre) 1999 bis 1978 5 Kilometer 

Herren 40+ 1977 und älter 5 Kilometer 
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4.3 Biathlon Sprint 

Starterinnen (weiblich) Altersklasse Streckenlänge 

Jugend (bis 17 Jahre) 2004 bis 2000 2 x 2,5 Kilometer 
mit 1x liegend,  
1x stehend  
Schießen 

Damen (18 bis 39 Jahre) 1999 bis 1978 

Damen 40+ 1977 und älter 
 

Starter (männlich) Altersklasse Streckenlänge 

Jugend (bis 17 Jahre) 2004 bis 2000 2 x 2,5 Kilometer 
mit 1x liegend,  
1x stehend  
Schießen 

Herren (18 bis 39 Jahre) 1999 bis 1978 

Herren 40+ 1977 und älter 

5. Wertung  
Es können folgende Wertungen / Titel erreicht werden (Titelvergabe nur bei 
mindestens fünf Startern pro Wertungsklasse): 

Sprint:  

weibliche Jugend: Internationale Deutsche Feuerwehr-Skilanglauf-Spint-Meis-
terin der Jugend 

Damen: Internationale Deutsche Feuerwehr-Skilanglauf-Spint-Meisterin der 
Jugend 

Damen 40+: Internationale Deutsche Feuerwehr-Skilanglauf-Spint-Senior-
Meisterin 

männliche Jugend: Internationaler Deutscher Feuerwehr-Skilanglauf-Spint-
Meister der Jugend 

Herren: Internat. Deutscher Feuerwehr-Skilanglauf-Spint-Meister  

Herren 40+: Internat. Deutscher Feuerwehr-Skilanglauf-Spint-Senior-Meister 

Langlauf: 

weibliche Jugend: Internationale Deutsche Feuerwehr-Skilanglauf-Meisterin 
der Jugend 

Damen: Internationale Deutsche Feuerwehr-Skilanglauf-Meisterin 

Damen 40+: Internationale Deutsche Feuerwehr-Skilanglauf-Senior-Meisterin  
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männliche Jugend: Internationaler Deutscher Feuerwehr-Skilanglauf-Meister 
der Jugend 

Herren: Internat. Deutscher Feuerwehr-Skilanglauf-Spint-Meister  

Herren 40+: Internationaler Deutscher Feuerwehr-Skilanglauf-Senior-Meister 

Mannschaftswertung: Internationaler Deutscher Feuerwehr-Skilanglauf-
Mannschaftsmeister *) 

Biathlon: 

weibliche Jugend: Internationale Deutsche Feuerwehr-Biathlon-Meisterin der 
Jugend 

Damen: Internationale Deutsche Feuerwehr-Biathlon-Meisterin der Jugend 

Damen 40+: Internationale Deutsche Feuerwehr-Biathlon-Senior-Meisterin 

männliche Jugend: Internationaler Deutscher Feuerwehr-Biathlon-Meister der 
Jugend 

Herren: Internat. Deutscher Feuerwehr-Biathlon-Meister  

Herren 40+: Internat. Deutscher Feuerwehr-Biathlon-Senior-Meister 

Mannschaftswertung: Internationaler Deutscher Feuerwehr-Biathlon-Mann-
schaftsmeister *) 

__________________ 
 *) In die Mannschaftswertung kommen die drei zeitschnellsten Teilnehmer über die längste 
Strecke, welche der gleichen Feuerwehr angehören und in der gleichen Meldeliste geführt sind.  

Preise: 

 Alle Teilnehmer erhalten eine Urkunde und ein Erinnerungspräsent.  
 Die jeweils drei Erstplatzierten jeder Klasse erhalten eine Medaille in Gold, 

Silber und Bronze. 
 Die Deutschen Meister erhalten jeweils zusätzlich einen Pokal (gestiftet 

vom Thüringer Feuerwehr-Verband). 
 Der erstplatzierte Deutsche Feuerwehr-Skilanglauf-Mannschaftsmeister 

erhält zusätzlich einen Wanderpokal (gestiftet vom Deutschen Feuerwehr-
verband). 

 Die teilnehmerstärkste Jugendfeuerwehr erhält zusätzlich einen Wander-
pokal (gestiftet von der Deutschen Jugendfeuerwehr). 
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6.  Anmeldung  
Meldeschluss für die Wettbewerbe ist der 15. Januar 2017. 

Anmeldungen sind nur unter der Verwendung der offiziellen Meldelisten zu 
richten an:  

KFV Schmalkalden Meiningen e. V. 
Stichwort „Skimeisterschaften 2017“ 
Steinerne Wiese 37 
98574 Schmalkalden 

Telefax: (03 68 47) 4 69 44 56  
E-Mail:  info@skimeisterschaft.kfv-sm.de 

Die offiziellen Meldelisten finden Sie auf der Internetseite www.feuerwehr-
skimeisterschaften.info zum Herunterladen.  

7.  Haftungsausschluss  
Veranstalter und Organisatoren übernehmen gegenüber den Teilnehmerin-
nen und Teilnehmern sowie dritten Personen keine Haftung. Die Teilnahme 
von Minderjährigen bedarf der Zustimmung der Erziehungsberechtigten.  

8.  Unfallversicherungsschutz  
Angehörige der Freiwilligen Feuerwehr einschließlich der Jugendfeuerwehr 
genießen den gesetzlichen Unfallversicherungsschutz durch die Feuerwehr-
Unfallkassen bzw. gesetzlichen Unfallkassen, wenn sie als Teilnehmer im Rah-
men ihres Feuerwehrdienstes vom zuständigen Leiter der Feuerwehr zu diesen 
Ski-Meisterschaften entsandt werden. Soweit andere Unfallversicherungsträ-
ger zuständig sind, ist bei diesen die Gewährung des Versicherungsschutzes 
zu erfragen. 

Angehörige von Werk-/Betriebsfeuerwehren sind dann unfallversichert, wenn 
ihre Teilnahme im Rahmen ihrer beruflichen Tätigkeit gemäß § 539 Abs. 1 Nr. 
1 RVO erfolgt. Zuständiger Unfallversorgungsträger ist die jeweilige Fachbe-
rufsgenossenschaft, bei der das Unternehmen Mitglied ist. Es wird empfohlen, 
den Versicherungsschutz rechtzeitig über den Arbeitgeber zu klären. 

Beamtinnen und Beamte der Berufsfeuerwehren sind dann unfallversichert, 
wenn ein Unfall anlässlich der Skimeisterschaft als Dienstunfall im Sinne des 
Beamtenversorgungsgesetzes anzuerkennen ist. Es wird empfohlen, den Ver-
sicherungsschutz rechtzeitig über den Dienstherrn zu klären. 
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9.  Proteste  

Für die Einlegung von Protesten gelten die Bestimmungen entsprechend der 
Internationalen Skiwettkampfordnung (IWO). In begründeten Ausnahmefällen 
gelten weiterhin die Entscheidungen des Wettkampfgerichtes. Proteste sind 
beim Wettkampfsekretär oder einem Mitglied der Jury einzureichen. Mit dem 
Protest ist eine Gebühr von 50 € zu entrichten, die bei Anerkennung des Pro-
testes zurückerstattet wird.  

10.  Unwetter und Nichtstart  
Bei Unwetter und Nichtdurchführbarkeit der Veranstaltung kann das Startgeld 
nicht zurückerstattet werden! Auch bei Nichtstart einer Teilnehmerin bzw. ei-
nes Teilnehmers besteht kein Anspruch auf Rückerstattung des Startgeldes. 
Darüber hinaus können auch keine weiteren Ansprüche bei Nichtdurchfüh-
rung durch die Teilnehmer/-innen oder dritte Personen gegenüber dem Ver-
anstalter und den Organisatoren geltend gemacht werden. 

11.  Vorläufiges Programm *) (Stand: 30.11.2016) 

Freitag, 3. Februar 2017 

bis 12.00 Uhr freies Training Ski-Arena 

ab 14.00 Uhr 
Wettbewerb 
Sprint 1000 m (alle WK) 

Ski-Arena 

ab ca. 18.30 Uhr „Thüringer Abend“ Oberhof **) 

Samstag, 4. Februar 2017 

ab 8.30 Uhr 
Wettbewerb 
Langlauf (alle WK) 

Ski-Arena 

ab 13.30 Uhr 
Wettbewerb 
Biathlon (alle WK) 

Ski-Sport- und  
Biathlonhalle 

ca. 17.00 Uhr Siegerehrung Ski-Arena 

ab ca. 18.00 Uhr 
Festabend  
(„Weltcup-Party“) 

Oberhof **) 

__________________ 
 *) Bei dem Ablaufplan handelt es sich um einen vorläufigen Plan. Der endgültige Ablaufplan 
wird auf der Internetseite bekanntgegeben und allen angemeldeten Teilnehmer per E-Mail 
übersandt. **) Der genaue Ort wird noch bekanntgegeben.  
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12.  Organisationskomitee 

Organisatorische Leitung:  Andreas Clemen und Achim Hofmann (Stellv.) 
    (KFV Schmalkalden-Meiningen) 

DFV-Vertreter:   Lars Oschmann, Vizepräsident 

ThFV-Vertreter:   Tobias Bauer, Stellv. Verbandsvorsitzender 

Leiter/-in ThFV-ORG-Team: Alexander Blasczyk, Judith Trechsler (Stellv.) 

Presse/ÖA:   Silvia Darmstädter (DFV), Stefan Heine (ThFV), 

Das Kampfgericht wird im Bedarfsfall vom Hauptkampfrichter unter Beteili-
gung der Wertungsrichter und mit je einem Vertreter von DFV und ThFV ein-
gerichtet. Die Entscheidung des Kampfgerichtes ist verbindlich. 

13.  Übernachtungen / Hotelkontingent 
Für die Teilnehmer/-innen und deren Begleiter steht ein Abrufkontingent (An-
reise ab 2. Februar 2017 möglich) in Komfortzimmern zu Vorzugspreisen beim 

TREFF HOTEL Panorama Oberhof 
Dr.-Theodor-Neubauer-Straße 29 
D-98559 Oberhof 
Telefon: (03 68 42) 500 
Telefax: (03 68 42) 50 40 00 
www.treff-hotel-panorama.de  

zur Verfügung. Die Reservierungen sind selbstständig direkt beim Hotel unter 
dem Stichwort „Feuerwehr Skimeisterschaften – 6286378“ vorzunehmen. Die 
Zimmer sind bis 14 Tage vor Anreise kostenfrei stornierbar. Bitte nehmen Sie 
rechtzeitig Ihre Reservierung vor, da 6 Wochen vor der Veranstaltung 50 Pro-
zent und 4 Wochen vor der Veranstaltung alle anderen Zimmer zurück in den 
freien Verkauf gehen. Komfort-Doppelzimmer kosten 95,00 € pro Zimmer und 
Nacht, Komfort-Doppelzimmer zur Einzelnutzung 85,00 € pro Zimmer und 
Nacht. Im Preis enthalten sind neben den Übernachtungen ein reichhaltiges 
Frühstücksbuffet, freie Nutzung der Badelandschaft mit Dampf- und Tro-
ckensauna, Teilnahme am Gästeprogramm und Abendveranstaltungen (nach 
Hausprogramm), die Oberhof Card sowie Informationsmaterial zur Region. 

Die Organisatoren empfehlen die Reservierung im Hotel, da ein Bus-
transfer vom Hotel zur Wettkampfstätte eingerichtet werden soll. An der 
Ski-Arena bestehen nur begrenzte Parkmöglichkeiten, da auch weitere 
Veranstaltungen parallel in Oberhof stattfinden. 


